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Anzeige

Wichtige Rufnummern

Integrierte Leitstelle (Feu-
erwehr, Rettungsdienst,
Notarzt): vorwahlfrei aus
Festnetz und Mobilfunk-
netz, 112
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst: Allgemeinarzt, 116
117
Polizei: 110
Weißer Ring: 116006
Giftnotruf: 089/19240
Frauennotruf:
0991/382460
Frauenhaus: 0991/382020
Kinderschutzbund/Famili-
ennotfall-Hilfe: 0991/4556
Anonyme Geburt im Rah-
men des Mosesprojekts
von Donum Vitae:
0800/0066737
Telefonseelsorge:
0800/1110222
Rufbus-Hotline:
0991/2809309
Schlaganfall-Hotline:
09931/87150
Sucht-Hotline: 089/282822
Strafverteidiger-Notruf:
0151/42633114
Tierrettungsdienst:
0151/52197698
Tierschutzverein Deggen-
dorf
und Umgebung:
09931/8943430

Apotheken

Notdienst von 8 bis 8 Uhr
am folgenden Tag.
Donnerstag:
Apotheke im Arco-Haus,

Deggendorf, Bahnhofstr. 7,
0991/7061.
Stadt-Apotheke, Osterho-
fen, Stadtplatz 12,
09932/951910.
St. Markus-Apotheke, Thur-
mansbang, Schulstr. 3,
08504/91150.

Namenstage

Namenstage für den 24.
Mai: Esther, Dagmar. Dag-
mar, Königin von Däne-
mark, starb nach einem kur-
zen, von Gottes- und Nächs-
tenliebe geprägten Leben.

Standesamt

Ehejubiläum feiern: Christi-
na und Anton Stangl (50),
Hengersberg.
Geburtstag feiert: Paula
Oberneder (80), Hengers-
berg.

Freizeit

DEGGENDORF
elypso Natternberg – Bade-
und Saunawelt: 10 bis 22
Uhr.
elypso Natternberg – Frei-
bad:

9 bis 20 Uhr.

HENGERSBERG
Wellenfreibad: 10 bis 20
Uhr.

METTEN
Freibad: 10 bis 20 Uhr.

NIEDERWINKLING
Freibad: 10 bis 20 Uhr.

SCHÖLLNACH
Freibad: 9.30 bis 20 Uhr.

Pegelstand

Der Wasserstand der Donau
betrug am Mittwoch 2,79
Meter.
Info: 0991/19429.

Recyclinghöfe

Außernzell:
8 bis 17 Uhr, 09903/920333.
Deggendorf-Fischerdorf:
8 bis 17 Uhr, 0991/342921.

Grüngutannahme

Außernzell:
8 bis 17 Uhr, 09903/920333.
Vordertausch:
7 bis 12 Uhr, 13 bis 16 Uhr,
0991/340351.

Vereine/Verbände

DEGGENDORF
Anthroposophische Ge-
sellschaft: Treffen in der
Gaisbergstraße 3. Anfragen
unter Tel. 0991/5754. Heute,
19 Uhr.
Evang. Kirchengemeinde:
Seniorennachmittag. Es
wird viel gesungen unter der
Leitung von Frau Wilke.

Heute, 14.30 bis 16 Uhr, Ge-
org-Rörer-Haus.
KSKV Schaching: Vor-
stands- und Beiratssitzung.
Morgen, 18 Uhr im Straubin-
ger Hof.
Senioren Aktiv Club: Jah-
reshauptversammlung. Heu-
te, 14.30 Uhr, Klosterhof.
Verbraucherberatung: Be-
ratung im Vortragsraum. In-
fo unter 0991/5411. Heute,
10 bis 14 Uhr, Stadtbiblio-
thek.

EDENSTETTEN
Mütterverein: Marienmesse
bei der Achatzkapelle. Heu-
te, 18.30 Uhr, anschließend
Muttertagsfeier mit Ehrun-
gen im Wild-Berghof Bu-
chet.

SCHÖLLNACH
Gartenbauverein: ab heute
jeden Donnerstag und Mon-
tag, 11 Uhr, Wassergymnas-
tik im Freibad.
Pfarrei: Maiandacht mit
Pfarrer Eibl. Heute, 19 Uhr,
Hirt-Kapelle.

Kontakt

Liebe Leser, Veranstaltun-
gen oder Hinweise können
Sie bis 12 Uhr am Vortag be-
kannt geben unter
i 09 91/3 70 09 12 oder per

E-Mail an red.deggen-
dorf@pnp.de

PINNWAND Deggendorfer Zeitung
Plattlinger Zeitung
Osterhofener Zeitung

Lokalredaktionen und Geschäftsstel-
len:
Donau-Isar-Bayerwald-Presse-
GmbH, vertreten durch Geschäftsfüh-
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Monats-Bezugspreis frei Haus (durch
Post oder Träger) 34,40 Euro ein-
schließl. Zustellgebühr und 7 Prozent
Mehrwertsteuer. Abbestellungen kön-
nen nur sechs Wochen zum Quartals-
ende ausgesprochen werden und müs-
sen schriftlich im Verlag vorliegen.
Während einer vereinbarten Bezugs-
zeit bleiben Preisveränderungen vor-
behalten. Bei Bezugsunterbrechungen
von mindestens sechs aufeinander fol-
genden Tagen wird ab dem 6. Tag eine
Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich
aus Bezugsunterbrechungen ergeben,
werden verrechnet. Bei Nichterschei-
nen der Zeitung infolge höherer Ge-
walt, Streik oder Aussperrung besteht
kein Anspruch auf Entschädigung.
Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste
Nr. 62 vom 1. Januar
2018. Die Zeitungen
der Passauer Neue
Presse GmbH neh-
men an der Mediaa-
nalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage I.

Quartal 2018: PNP gesamt 159 536
Stück (inkl. e-Paper). Gedruckt auf
Recycling-Papier mit mindestens 75
Prozent Altpapier-Anteil.

Deggendorf. „Wenn
Gold tanzt…“ hieß das Pro-
gramm, aus dem das Saxo-
phonorchester Variosax aus
dem Kloster Schöntal einige
Ausschnitte auf dem Obe-
ren Stadtplatz präsentiert
hat. Die 16 Musiker verwan-
delten den Platz kurzerhand
in eine Bühne und begeister-
ten mit „Tänzen aus der Al-
ten und Neuen Welt“ die
Passanten und Kunden des
Bauernmarkts. Das Reper-
toire der Gruppe reichte von
Tänzen aus dem 16. Jahr-
hundert bis hin zu moder-
nen Stücken.

Das Orchester besteht aus
14 Saxophonisten und zwei
Bassklarinettisten. Vom So-
pran- bis zum Baritonsaxo-
phon waren alle Variatio-
nen des goldglänzenden In-
struments dabei. Geleitet
wird das Saxophonorches-
ter von Annette Kutzer und
Albert Loritz. Loritz selbst
arrangiert die Stücke für das
Orchester.

Variosax hat den Stopp in
Deggendorf auf dem Weg
nach Österreich eingelegt.
Zum Abschluss ihrer Reise

wollen die Musiker aus
Schöntal ein Konzert in
Wien geben.

Das Orchester ist seit sei-
ner Gründung im Jahr 2004
schon weit gereist. 2011 zum
Beispiel spielte es in Paris,
2012 in Budapest und in den
letzten Jahren in vielen deut-
schen Städten, darunter

Weimar, Lübeck und Köln.
Ursprünglich wurde das

Orchester als Schulorches-
ter des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums in Neckarsulm
gegründet und trat zunächst
als gemischtes Klarinetten-
Saxophon-Ensemble auf.
Nach Pensionierung der bei-
den Leiter wurde das Or-

Saxophonorchester Variosax begeistert mit Platzkonzert

chester in ein Drei-Genera-
tionen-Projektorchester mit
dem heutigen Namen umge-
wandelt, das sich einmal im
Monat zu einem Probentag
trifft.

Die Deggendorfer waren
begeistert von dem Platz-
konzert, bei dem die Musi-
ker ihr hohes Niveau bewie-

sen. Von Moriskentanz und
Jazz-Standard über Bourrée
und Tango bis hin zu
Rock’n’Roll und Beat waren
alle Stile vertreten. Jeder Ton
saß, der Rhythmus stimmte.
Insgesamt war es ein sehr ge-
lungenes, beschwingtes
Konzert eines erstklassigen
Saxophonorchesters. − ma

Wenn Gold tanzt

Deggendorf. Die vierte
Pfarrstelle der Evangeli-
schen Kirchengemeinde
war seit Anfang des Jahres
nicht mehr besetzt: Auf die
Ausschreibung für die Pfarr-
stelle zur Klinikseelsorge im
Donau-Isar-Klinikum in
Deggendorf, im Bezirkskli-
nikum Mainkofen und in
der forensischen Klinik des
Bezirks Niederbayern am
Bezirksklinikum Straubing
war die zweite Bewerbung
erfolgreich. Pfarrerin Danie-
le Roth ist zurzeit noch in
der Kirchengemeinde Wild-
flecken tätig, wo sie einen
Auftrag für Klinik- und Kur-
seelsorge in Bad Brückenau,

hat. Sie hatte sich nach Deg-
gendorf beworben und wur-
de auf diese Stelle vom Lan-
deskirchenrat zum 1. Okto-
ber berufen. Dekan Eckhard
Herrmann hat sie nun dem
Gremium aus leitenden Mit-
arbeiten der drei Kliniken,
Mitgliedern der Dekanats-
synode und Kirchenvorstän-
den präsentiert.

Daniele Roth (51) war vor
ihrem Theologie-Studium
Diplomingenieurin für Me-
dizintechnik und als Medi-
zinphysikerin in der Strah-
lentherapie am Klinikum
Bamberg tätig. Ihr Weg in ei-
ne evangelische Ordensge-

meinschaft führte dazu, dass
sie mit 34 Jahren erneut ein
Studium begann – diesmal
Theologie an der kirchlichen
Hochschule Neuendettelsau
und später an der Universi-
tät Erlangen. Schon wäh-
rend des Studiums begann
sie eine Ausbildung zur Seel-
sorgerin in Würzburg. Weite-
re Kurse für Seelsorgepraxis
in Gemeinden und Kliniken
folgten. Mit dieser Ausbil-
dung ist sie zweifellos für
diese anspruchsvolle Stelle
als Klinikseelsorgerin gera-
dezu prädestiniert. Ab Okto-
ber sind dann wieder alle
Pfarrstellen in der Kirchen-
gemeinde besetzt. − ls

Mit Daniele Roth ist ab Oktober auch wieder eine evangelische Pfarrerin an den Kliniken

Krankenhauspfarrstelle ist neu besetzt

Die 16Musiker von Variosax begeistertenmit ihrem breitgefächerten Repertoire. − Foto: Augustin

Die ab Oktober neue Krankenhauspfarrerin Daniele Roth

(2.v.l.) ist von Dekan Eckhard Herrmann (r.) unter anderemPfar-

rer Gottfried Rösch (l.) und Klinikseelsorgerin Katrin Groß-

mann-Bomhard vorgestellt worden. − Foto: Sauer


